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Zentrum der Stadt dar. Dies soll aber nicht heissen, dass
sich die Anlage heute in einem idealen Zustand präsentiert.
Durch einige wohlüberlegte Massnahmen ist inskünftig eine
wesentliche Verbesserung denkbar. So wäre zum Beispiel der
vor einigen Jahren entfernte Springbrunnen vor dem Salis-
Denkmal wieder zu ersetzen. Auch beim Bewuchs sind gezielte

Eingriffe und Ergänzungen, vorwiegend bei der
Bodenbedeckung, notwendig. Dementsprechend müssen Unterhaitsmass-
nahmen klar formuliert werden.

1 Chur, Stadtgarten
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Der Fontanapark

Der Gesandte Peter von Salis (1675-1749) ermöglichte 1727
durch Kauf eines ca. 4600 m2 grossen Grundstückes den Bau
des "Alten Gebäus" mit dem dazugehörenden Garten. Das
Gelände erstreckt sich von der heutigen Poststrasse bis zum
damaligen Stadtgraben.

Der Bündner Chronist Nicol in Sererhard schrieb 1742 begeistert

über den Garten vor dem "Alten Gebäu": "Das Rahreste
in Chur müssen wir nicht vergessen, nämlich den prächtigen
Palaz und rahren, überaus kostbaren Lustgarten des Herrn
Envoyé von Salis. In diesem Garten trifft man so viele Ra-
ritaeten an,die einen Besichtiger in Verwunderung entzu-
ken. Da siehet man nicht nur die schönsten Alleen
unterschiedlicher Arten mit mancherley Zwerg Bäumen und Stäud-

2 Chur, Fontanapark
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Daleu den bereits erwähnten Scalettafriedhof. Er liegt
inmitten eines Wohnquartiers und ist dementsprechend gut
erreichbar. Die klare Grundrissform mit einer Hauptachse und
den seitlichen, symmetrisch angelegten Grabfeldern
entspricht der Entwicklungstendenz der damaligen Friedhofsplanung

und dem Zwang zu einer rationalen Flächennutzung.
Die gesamte Anlage ist umschlossen von einer Friedhofmauer.
Diese birgt die noch erhaltenen, alten Grabmaltafeln, Zeugen

der damaligen Grabmalkunst. Der schöne Baumbestand hat
eine positive Wirkung auf das Gesamtbild. Bestanden vor
einigen Jahren noch ernsthafte Absichten, den Friedhof
Daleu aufzuheben, ist dies zur Zeit wohl kaun mehr ein
aktuelles Thema.

Der linksseitig der Plessur, im Sand liegende Friedhof
Totengut wurde 1922 mit dem Krematorium erbaut. Die Kapelle
ist Mittelpunkt der symmetrischen, terrassierten Friedhof-

3 Chur, Friedhof Totengut mit Krematorium
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